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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins Hagen a.T.W.

Das Jahr 2017 gehört  schon bald der Vergan-
genheit an. Wir konnten wieder ein vielfälti-
ges Programm anbieten, dass von vielen Mit-
gliedern und Gästen in Anspruch genommen 
wurde. 

Mein herzlicher Dank für die Unterstüt-
zung des Heimatvereins richtet sich an Sie, 
unsere Mitglieder, alle ehrenamtlichen Helfer 
und die aktiven Mitglieder in den verschiede-
nen Gruppen des Vereins, an die Mitglieder des 
Vorstandes und an die uns in jedem Jahr unter-
stützende Gemeinde Hagen a.T.W.

Einen kleinen Rückblick auf die Aktivitäten 
in diesem und einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr finden Sie in diesem INFO-Blatt. 
Für das Jahr 2018 haben wir uns bemüht, Ih-

nen wieder ein vielfältiges, interessantes Pro-
gramm anzubieten. 

Neben den alljährlich wiederkehrenden 
Veranstaltungen haben wir im alten wie im 
neuen Jahr einen Schwerpunkt auf Betriebs-
besichtigungen gelegt. Es ist uns daran ge-
legen, die Unternehmen in Hagen, in denen 
auch Bürger unserer Gemeinde arbeiten, ken-
nenzulernen. In diesen Zusammenhang passt 
ein Aufsatz unseres Mitglieds Johannes Brand 
über den „Bahnhof in Natrup-Hagen und die 
Entwicklung eines Gewerbegebietes“ im Hei-
mat-Jahrbuch Osnabrücker Land 2018. Wir 
haben diese interessante Veröffentlichung als 
Sonderdruck herausgegeben und geben sie 
mit diesem Info-Blatt an unsere Mitglieder.

Dezember 2017
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Ich wünsche Ihnen nun ein frohes, geseg-
netes Weihnachtsfest, kommen Sie gut ins 
neue Jahr 2018 und unterstützen Sie auch im 
neuen Jahr durch Ihre Mitarbeit und Teilnahme 
die Arbeit des Heimatvereins Hagen a.T.W.

am Freitag, dem 16. März 2018 um 19.30 Uhr 
im Saal der Gaststätte Stock, Zum Jägerberg 2

Tagesordnung: 
1.	Begrüßung
2.	Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und der Beschlussfähigkeit
3.	Genehmigung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2017
4.	Berichte der Vorstandsmitglieder
5.	Bericht des Kassenwarts
6.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Vorstands
7.	Wahlen: Pressewart, Wanderwart, Kassen-

wart und ein Kassenprüfer 
8.	Satzungsänderung
9.	Anregungen und Wünsche

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 
2017 liegt beim Schriftführer Martin Sand-

Zu TOP 8 der Jahreshauptversammlung: 
Um die Gemeinnützigkeit zu erhalten, fordert 
die Finanzbehörde eine Änderung der Satzung 
in den §§ 3 und 16. In diesem Zusammenhang 
bietet es sich an, den bisherigen §3, Abs. 1 he-
rauszunehmen und der ganzen Satzung als 
Präambel voranzustellen. Im Folgenden sind 
die Neuformulierungen der beiden Paragrafen 
wiedergegeben, die die Mitgliederversamm-
lung beschließen muss. Die Änderungen sind 
unterstrichen. Der Gesamttext der bisherigen 
Fassung der Satzung ist einzusehen im Inter-
net: http://www.heimatverein-hagen-atw.de/
home/satzung

Satzung
Präambel

Die Gemeinde Hagen a.T.W., eingebettet in 

kämper, Im Siek 27, 49170 Hagen zu Einsicht-
nahme aus.

Der Singekreis des HVH umrahmt die Ver-
anstaltung. Nach dem offiziellen Teil der Ver-
anstaltung wird Markus Hestermeyer über die 
Ortskernsanierung berichten. Die Gemeinde 
wurde in das Städtebauförderprogramm „Ak-
tive Stadt- und Ortsteilzentren“ des Landes 
Niedersachsen aufgenommen. Der Referent 
wird über die bisherigen Maßnahmen berich-
ten, ferner über die Überlegungen zur Jahn-
straße 4 (Fleischerei Konersmann). 

Auch wird es allgemein um die Ziele der städ-
tebaulichen Erneuerungsmaßnahme „Orts- 
kern Hagen a.T.W.“ gehen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Heimatvereins Hagen a.T.W. e.V.

Das Gebäude der ehemaligen Fleischerei Koners-
mann an der Jahnstraße befindet sich nun im Besitz 
der Gemeinde.

Antonius Thorwesten
Vorsitzender des HVH
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das Osnabrücker Land, ist für ihre Bewoh-
ner Lebensraum, in dem sie sich wohl und zu 
Hause fühlen. Viele Familien sind seit vielen 
Generationen hier ansässig, andere erst seit 
längerer oder kürzerer Zeit zugezogen. Sie 
alle aber sehen – mehr oder weniger verwur-
zelt – Hagen als ihre Heimat an, die ihnen hohe 
Lebensqualität bietet durch die mitmensch-
lichen Beziehungen, die Schönheit der Land-
schaft, die Überschaubarkeit des Ortsgefüges. 
Der Heimatverein Hagen a.T.W. will dazu bei-
tragen, dass die Gemeinde Hagen a.T.W. für 
ihre Bewohner eine Heimat ist, in der sie sich 
wohlfühlen, und mit der sie sich identifizieren 
können.

 
§ 1 Name und Sitz

Der Heimatverein führt den Namen „Heimat-
verein Hagen a.T.W. e.V.“ mit dem Sitz in Ha-
gen a.T.W.

§ 3 Zweck
1.	 Satzungszwecke des Vereins sind die Hei-

matpflege und Heimatkunde.
2.	 Insbesondere betrachtet es der Heimatver-

ein Hagen a.T.W. als seine Aufgabe …

§ 16 Auflösung des Vereins
1.	 Die Auflösung des Vereins erfolgt, wenn sie 

gemäß § 11 der Satzung beantragt und von 
mindestens drei Vierteln der anwesenden 
Mitglieder beschlossen wird.

2.	 Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins 
oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes 
fällt das Vermögen des Vereins an die Ge-
meinde Hagen a.T.W. zur zweckgebunde-
nen Verwendung für Aufgaben der Heimat-
pflege im Sinne des § 3 dieser Satzung.

§ 17 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 16. März 2018 in Kraft.

Seit Ende September ist der 18. Fotokalender 
unserer Fotogruppe auf dem Markt und hat 
schon viel Anerkennung erhalten. Wieder wer-
den im jahreszeitlichen Wechsel Landschaften, 
Gebäude und Ereignisse aus unserer Gemeinde 
gezeigt. Das Titelbild zeigt in einer Nachtauf-
nahme den neu gestalteten Park an der Alten 
Straße mit den inzwischen bei Alt und Jung be-
liebten kleinen Bronzeferkeln. 

In vielen Hagener Haushalten ist der Foto-
kalender des Heimatvereins seit vielen Jahren 
ein unverzichtbarer Begleiter durch das Jahr. 
Noch gibt es Gelegenheit, diesen Kalender für 
die eigenen vier Wände oder als Geschenk zu 
Weihnachten zum Preis von 10 Euro zu erwer-
ben. 

Die Verkaufsstellen sind: Autohaus Patzelt, 
Kleines Lädchen,  Post- und Lottostelle im Ede-
ka-Center, Gemeinde Hagen a.T.W., Gaststätte 

Fotokalender noch erhältlich

Zum Wiesental, Getränke Obermeyer, Mey-
er’s Fachmarkt, Nibelungen Apotheke, Olden-
burgische Landesbank, Q1-Tankstelle Pögel, 
Sparkasse Osnabrück, Volksbank GMHütte-Ha-
gen-Bissendorf eG.

Die Fotogruppe mit Bürgermeister Peter Gausmann 
bei der Präsentation des Kalenders 2018 in der Park-
anlage an der Alten Straße.
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Veranstaltungen 2018

Freitag, 2. Februar 2018, 19 Uhr
Grünkohlessen in der Gaststätte „Zum Forel-
lental“. Anmeldungen bei Ewald Dierker 
(Tel.: 05401-99803) bis zum 26. Januar 2018.

Mittwoch, 7. Februar 2018, 19:30 Uhr
Vortrag von Dr. Hermann Queckenstedt im 
Alten Pfarrhaus: „Folgen der Reformation für 
die Region Osnabrück“. Dieser Vortrag musste 
am 14.09.2017 wegen Erkrankung ausfallen.

Freitag, 9. Februar 2018, 9.30 Uhr
Betriebsbesichtigung bei der NOZ. Anmeldun-
gen bis zum 26. Januar 2018 bei Antonius 
Thorwesten (Tel.: 05401-90999). Treff um 
8:45 Uhr am Rathaus und Bildung von Fahrge-
meinschaften. 

Samstag, 24. Februar 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg – Eurocamp.
Einkehr Holperstübchen. Treff am Rathaus.

Sonntag, 11. März 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung im Gebiet des Rubben- 
bruchsees. Treff auf d. Parkplatz in Gellenbeck.

Freitag, 16. März 2018. 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung im Saal Stock mit 
Vortrag von Markus Hestermeyer zur Orts-
kernsanierung.

Samstag, 17. März 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Bückersberg – Silber- 
berg. Einkehr Jägerberg. Treff am Rathaus.

Sonntag, 15. April 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung: 
Teutoschleifen Riesenbeck/Bevergern. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Dienstag, 17. April 2018, 16 Uhr
Betriebsbesichtigung Forellenzucht Kassel-
mann, Forellental 12. Anmeldungen bis 
10. April 2018 bei Martin Sandkämper 
(Tel.: 05401-98194).

Samstag, 21. April 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: mit dem PKW nach 
Bad Iburg. Wanderung über den Freeden zur 
Lerchenspornblüte. Einkehr bei Pfeffer & Min-
ze. Treff am Rathaus.

Dienstag, 1. Mai 2018, 10 Uhr	
Maigang zur Almwiese. Dort ab 11 Uhr Mai-
singen und musikalische Unterhaltung. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Treffpunkt am Rathaus.

Sonntag, 6. Mai, 8 Uhr
Sonntagswanderung in Hilter. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Sonntag, 13. Mai 2018, 15–18 Uhr
Öffnung des Töpfereimuseums im Alten 
Pfarrhaus am Internationalen Museumstag

Samstag, 19. Mai 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Tecklenburg nach 
Brochterbeck. Anfahrt mit dem PKW bis Teck-
lenburg. Einkehr im Teutoburger Waldhotel. 
Treff am Rathaus.

Mittwoch, 23. Mai 2018, 19.30 Uhr
Vortrag von Rainer Rottmann im Alten 
Pfarrhaus: „Auswirkungen des Dreißigjähri-
gen Krieges in Hagen und Umgebung“

Sonntag, 27. Mai 2018 14 Uhr	
Familienwandertag; Start und Ziel an der 
Gellenbecker Schule

Sonntag, 17. Juni 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Teilnahme an der 
Sternwanderung des HBOL in Bissendorf. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Samstag, 23. Juni 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Ellenberg – 
Zum Wöhrden – Achter de Welt. 
Einkehr Zum Wiesental. Treff am Rathaus.

Sonntag, 1. Juli 2018, 8 Uhr
Radtour Münster – Hagen a.T.W. Anmeldung 
bei Ludger Nobbe (Tel.: 05401-9655)
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Mittwoch, 4. Juli und Donnerstag, 5. Juli
Aktionstage des HVH auf der Landesgarten-
schau in Bad Iburg

Samstag, 14. Juli 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Rundwanderung 
um Hagen. Einkehr Heuerstübchen. 
Treff am Rathaus.

Freitag, 10. August 2018, 19 Uhr	
Grillabend im Garten des Alten Pfarrhauses

Sonntag, 12. August 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung im Nettetal. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Samstag, 18. August 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: mit dem PKW 
bis Achter de Welt. Wanderung über den 
Dörenberg. Einkehr im Forsthaus in 
Georgsmarienhütte.

Sonntag, 26. August 2018	
Tagesfahrt nach Bad Bentheim mit Burg-
besichtigung und nach Ootmarsum/NL zum 
Kunsthandwerkermarkt. Anmeldungen bei 
Johannes Brand (Tel.: 05405-7489)

Sonntag, 2. September 2018, 11–18 Uhr
Öffnung des Töpfereimuseums im Alten 
Pfarrhaus im Rahmen der Hofauktion der KAB

Samstag, 15. September 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg – Kollage. 
Einkehr Forellental. Treff am Rathaus.

Sonntag, 23. September 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Teilnahme am 
NOZ-Wandertag (evtl. in Bad Iburg) – 
alternativ: eigene Wanderung. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Sonntag 14. Oktober 2018, 8 Uhr
Sonntagswanderung in Kalkriese. 
Treff auf dem Parkplatz in Gellenbeck.

Samstag, 20. Oktober 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: mit dem PKW zum 
Piesberg. Wanderung rund um den Piesberg. 

Samstag, 3. November 2018, 9 Uhr
Pflanzaktion auf einer Streuobstwiese. Nähe-
re Informationen später.

Sonntag, 11. November 2018
Sonntagswanderung: Abschlusswanderung 
im Raum Hagen mit gemeinsamem Mittag
essen. Nähere Angaben erfolgen später.

Samstag, 17. November 2018, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Wanderung über 
den Ellenberg – Findelstätte – Kasinopark.
Einkehr im Heimathaus Georgsmarienhütte. 
Treff am Rathaus.

Der 23. Mai 1618 ist ein markantes Datum 
europäischer, vor allem aber deutscher Ge-
schichte, denn an diesem Tag begann mit dem 
Prager Fenstersturz der Dreißigjährige Krieg, 
der Deutschland in weiten Teilen verwüsten 
und die politische und konfessionelle Land-
karte nachhaltig verändern sollte. Am 23.Mai 
2018 ist dieser Kriegsbeginn genau 400 Jah-
re her. Der Heimatverein Hagen nimmt das zu 
Anlass, an diesem Tag an die weitreichenden 
Auswirkungen zu erinnern, die der Dreißig-

Auswirkungen des Dreißigjährigen Krieges in Hagen und Umgebung
Vortrag von Rainer Rottmann

jährige Krieg ganz konkret auch hier vor Ort 
für die Bevölkerung in Hagen hatte – Mord, 
Brand, Folter, Plünderung, Hungersnöte und 
Bevölkerungsrückgang. Der Hagener Jurist 
und Heimatforscher Rainer Rottmann wird für 
den HVH mit einem interessanten Lichtbilder-
vortrag das Thema näher beleuchten.
Wann: Mittwoch, den 23. Mai 2018, 19.30 Uhr 
Wo: Altes Pfarrhaus in Hagen; der Eintritt 
ist frei; Getränke („Schwedentrunk“) sind 
gegen Obolus erhältlich.
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Fotografischer Rückblick auf das Vereinsjahr 2017 

Im überfüllten Ka-
minraum des Alten 
Pfarrhauses erzählte 
am 20. Januar Bernd 
Robben aus Emsbü-
ren über das Leben 
und Schicksal der 
Heuerleute.

Beim Grünkohlessen am 10. Februar wurde Heinz 
Wellmann zum neuen Grünkohlkönig gewählt. 
Ewald Dierker und Johannes Brand führten ihn in 
sein Amt ein.

Eine erste Betriebsbesichtigung für Mitglieder des 
HVH fand am 15. Februar in der Maschinenfabrik 
Hippe im Gewerbegebiet Natrup-Hagen statt. 

In der Jahreshauptversammlung am 17. März ge-
staltete wie in jedem Jahr der Singekreis des HVH 
das Rahmenprogramm.

Am 3. April hielt Rainer 
Rottmann im Bürgerhaus aus 
Anlass des Reformations-
jubiläums einen Vortrag über 
„die Reformation und ihre 
Auswirkungen im Kirchspiel 
Hagen“. Dafür hatte er eigens 
ein Modell des in den Wirren 
des Dreißigjährigen Krieges 
aus Hagen verschwundenen 
Missale Romanum angefertigt.

Am Samstag, dem 8. April erhielt Ludger Nobbe im 
Rahmen seines Backtages beim Backhaus Besuch 
vom Heimatverein Lienen.

Beste Stimmung herrschte beim Grillabend am 
4. August im alten Pfarrgarten. Zur Musik der Hage-
ner Musikkapelle wurde geschunkelt.

Am 6. August führte die Radtour der Wandergruppe 
von Emsdetten nach Hagen. Im Kornbrennerei-Mu-
seum in Saerbeck wurden die Teilnehmer über die 
Geschichte des Schnapsbrennens informiert.
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Am ersten Samstag im 
November findet tradi-
tionell das Pflanzen einer 
Streuobstwiese satt. Eine 
stattliche Zahl von Helfern 
aus den Reihen des HVH 
wurde tatkräftig von der 
Kinder- und Jugendwohn-
gruppe Hüggelschlucht 
unterstützt.

Nachdem das Hoch-
wasser im Silbersee 
zurückgegangen ist, 
finden wieder Führun-
gen im Stollen statt. 
Zwei Gruppen des HVH 
nahmen am 12. August 
daran teil.

Eine interessante Tagesfahrt führte am 26. August 
bei herrlichem Wetter nach Clemeswerth und Bour-
tange. Das Bild zeigt die Teilnehmer beim Schloss 
Clemenswerth.

Der älteste Ausschank Hagens: Rainer Rottmann 
(Mitte) erzählt beim Dorfrundgang am 6. Septem-
ber, dass seit 1550 bei Beckmanns, früher Knep-
meyer, die Humpen mit Bier gefüllt werden. 

Besichtigung 
der 
Forellenzucht 
Kasselmann

Seit über 80 Jahren betreibt die Familie Kassel-
mann Forellenzucht nahe dem Goldbach. Die 
Hausanschrift „Forellental 12“ drückt aus, wo-
rum es in diesem Betrieb geht. Am Dienstag, 
dem 17. April 2018, besteht um 16 Uhr die Ge-
legenheit zur Besichtigung der Betriebsstätte. 
Interessierte Mitglieder melden sich bitte bis 
Sonntag, dem 10. April 2018, bei Martin Sand-
kämper unter der Telefonnummer 05401-
98194 an. Jeder Teilnehmer erhält eine vakuu-
mierte geräucherte Forelle. Der Kostenbeitrag 
in Höhe von 5 Euro wird vor Ort eingesammelt. 
Autofahrer sollten die begrenzte Parksituation 
bedenken und das Auto am besten auf dem 
Wanderparkplatz am Erikasee abstellen. 

Betriebsbesichtigung der NOZ

Auf großes Interesse stießen die in diesem 
Jahr durchgeführten Betriebsbesichtigungen 
bei den Firmen Hippe und Maschinenbau Ober-
meyer. Mit der ersten Besichtigung im Kalen-
derjahr 2018 geht es diesmal am Freitag, dem 
9. Februar, nach Osnabrück zum Druckzentrum 
der NOZ. Interessierte Mitglieder melden sich 
bitte bis Freitag, dem 26. Januar 2018, bei An-
tonius Thorwesten unter der Telefonnummer 
05401-90999 an. Die kostenlose Teilnahme ist 
auf 15 Personen beschränkt. Deshalb ist eine 
frühzeitige Anmeldung ratsam.

Die angemeldeten Personen treffen sich 
um 8:45 Uhr am Rathaus und fahren dann in 
selbst zu bildende Fahrgemeinschaften zum 
Druckzentrum (Adresse: Weiße Breite 4 in 
49084 Osnabrück). Die Führung beginnt um 
9:30 Uhr und dauert ca. 2 Stunden.
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Der  Vorstand des Heimatvereins Hagen a. T. W. e. V.

Antonius Thorwesten – Vorsitzender
Martin Sandkämper – stellvertretender Vorsitzender, Schriftführer

Willi Rottmann – Kassenwart und Homepage
Markus Hestermeyer – stellvertretender Kassenwart

Ewald Dierker – Wandern 
Thomas Plogmann – Pressewart und Sprecher der Fotogruppe

Karl Große Kracht – Beisitzer 
Heimatverein Hagen a. T. W. e. V.

Antonius Thorwesten, Marktweg 7, 49170 Hagen a.T.W.
www.heimatverein-hagen-atw.de

Konto: Sparkasse Osnabrück: IBAN DE87 2655 0105 1643 1054 87 – BIC NOLADE22XXX
Redaktion: J. Brand, R. Rottmann, M. Sandkämper, A. Thorwesten

Fotos: J. Brand, R. Frauenheim, T. Haunhorst, M. Heinsch, L. Nobbe, T. Plogmann, W. Rottmann, H. Troiza, 
Bildarchiv der Gemeinde Hagen a.T.W.

Martin Grba                   
Ursula Tirtey                                   
Günter und Brigitte Hoffmann    

Wir begrüßen unsere 
neuen Mitglieder

Im nächsten Jahr findet in Bad Iburg die Lan-
desgartenschau statt. In Organisation des Tou-
rismusverbandes Osnabrücker Land beteiligt 
sich auch die Gemeinde Hagen a.T.W. jeweils 
für eine Woche im April und im Juli an der 
LaGa. Der Heimatverein hat sich bereit erklärt 
am Mittwoch, dem 4. Juli, und am Donnerstag, 
dem 5. Juli 2018, die Gemeinde zu unterstüt-
zen. Dazu übernimmt der HVH Präsentationen 
und Aufgaben zu den Themengebieten „Wan-
dern und Kultur“. Für diese Aufgaben stellt der 

Tourismusverband ein ca. 4 m x 4 m großer Pa-
villon zur Verfügung. Der Platz vor dem Pavillon 
kann zusätzlich für heimatliche Angebote und 
Darbietungen genutzt werden. Der Heimatver-
ein wird mit seinen Gremien ein Programm er-
stellen, mit dem es uns gelingen wird, dem Be-
sucher die schöne Hagener Landschaft sowie 
kulturelle Besonderheiten des Ortes näher zu 
bringen. Für Ideen, Anregungen und tatkräfti-
ge Unterstützung ist der Vorstand sehr dank-
bar. Sprechen Sie uns einfach an.

Landesgartenschau 2018 in Bad Iburg – Beteiligung des Heimatvereins

Weihnachtskalender an 
den Rathausfenstern

Im vergangenen Jahr wurde erstmals die Ak-
tion „Weihnachtskalender an den Rathaus-
fenstern“ durchgeführt. Hagener Vereine und 
Verbände unterstützen mit eigenen Beiträgen 
diese gute Idee. Auch der Heimatverein möch-
te sich in diesem Jahr wieder beteiligen und 
gestaltet am Sonntag, dem 17.12.2017, den 
Adventstag. Mit welcher Aktion wird natür-
lich nicht verraten. Dazu sollten die Mitglieder 
schon selber nachmittags zum Rathaus kom-
men. Für Glühwein und Kinderpunsch ist na-

Höhepunkt des Adventskalenders 2016 am Rathaus 
war die Öffnung des 24. Türchens am Heiligabend.

türlich wieder gesorgt. Im letzten Jahr wurde 
ein zweihundertteiliges Puzzle mit der advent-
lich beleuchteten Dorfstraße per Losentscheid 
an ein Kind verschenkt. Und in diesem Jahr?




